
 127 

Jüdische Semiten-Clans erinnern sich, dass 3'760 v.Chr. ein göttliches Wesen in Nippur (S.800) 
gesehen wurde. Dessen Sippen-Mitglieder »Anu.nna.Ki« genannt worden sind, - weil »Anu« vom 
Nibiru nach Ki (Neo Tiamat) gebracht worden ist - um zu demonstrieren, dass die »Animalistische 
Menschwerdung« enorme psychische Belastungen mit sich bringt, die nur ein gesunder Verstand 
therapieren kann. Und sobald deren Redundanz aus dem Gleichgewicht fällt, eine Kettenreaktion 
von effektiv unbeabsichtigten Kernspaltungen im Körperbau des ‘Kă-Mantels’ kollaborieren kann. 
 

 
 
Ein ‘Kă-Mantel’ ist als ‘wieder werdender Mensch’ zu verstehen, den die Hopi-Ásnyám exakt wie 
viele andere »Primitive« rund um unseren Planeten, durch »Kăchina Übermittlungen« verstehen. 
 

 
 
Hopi-Ásnyám bezeichnen Topka als Materie und Tokpa als Antimaterie (S.078) beziehungsweise 
als »innere und äussere Energie«, wenn der Mensch als Materie beschrieben wird. Und wird das 
»Innere des Menschen« - oder »Kă« - und auch »Seele« - erklärt, wird dies als Tokpa deklariert. 
 

 
 
Diese Informationen gelangten vor etwa 24'209 Jahren oder 22'200 v.Chr. in ein Gebiet, welches 
in ‘wissenden Kreisen’ als Theben-Theben-Theben Dreieck bekannt ist, und durch einen Genozid 
von Babylon zum vielfach unverstandenen »Theben-Theben-Kolchis Dreieck« werden konnte … 
 

 
 
Erste Botschafter im Theben-Theben-Kolchis Dreieck waren Erz-Engel, die Erz-Abbau erklärten. 


